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Als Grossrat weiss ich, dass die Basler Regierung nicht das Dr. Sommer-Team der weltberühm-
ten Bravo ist. Wir alle haben früher Bravo oder Bravo-Girl oder die Zeitschrift Mädchen gelesen. 
Als erstes ging man doch immer auf die Ratgeber-Seite und hat gelesen, was dort alles gefragt 
wurde. So war es doch. 

Meine beiden Töchter finden es eklig, dass am Kleinbasler Rheinufer, jeden Sommer alte Män-
ner nackt rum sitzen und nackt rum liegen. Diese Männer sind zwischen 55 und 80 Jahre alt. 
Man kann da nicht mehr von schönen Mannsbilder sprechen. Es ist einfach eklig, wie sich dort 
diese Männer nackt zeigen und noch stolz sind, ihr Geschlechtsteil in den Himmel zu zeigen 
oder damit einfach nackt rumzulaufen. Man sieht es auch vom Schiff aus. Igit. 

Ganz anders wäre es doch, wenn dort junge Frauen ihre volle Bracht zeigen würden. Aber das 
ist leider nicht der Fall. Leider keine knackigen Busen am Rheinufer. Wie schade, findet Gross-
rat Eric Weber. 

Auch ist es unverständlich, wenn man fast täglich in den Zeitungen von Vergewaltigungen lesen 
kann. Wie oft steht in den Zeitungen, der Täter war ein Schwarzer, es fand in diesem oder je-
nen Park in Basel statt. Ab und zu wird ein solcher Täter gefasst und wird verurteilt, wegen Ver-
gewaltigung. 

Aber noch nie konnte ich in 20 Minuten oder in der Basler Zeitung oder in der BZ Basel lesen, 
dass ein Täter verurteilt wurde, weil Sex in der Öffentlichkeit, und dazu gehört bitte auch eine 
Vergewaltigung, strafbar ist. In diesem Zusammenhang auch folgende Anfrage an die Regie-
rung. 

Das Deutsche Strafgesetzbuch sieht für eine unverlangte Sexdarbietung ("Erregung öffentlichen 
Ärgernisses") ein Jahr Gefängnis vor - allerhöchstens. Wahrscheinlich ist eine Geldstrafe zwi-
schen 100 und 500 Euro. Allerdings: Ohne Anzeige passiert nichts. Der Passant, der also das 
Pärchen erwischt, muss erst einmal zur Polizei gehen! 

1. Wo überall dürfen in Basel Männer nackt sein? Am Rheinufer im Kleinbasel ist dies 
scheinbar der Fall. 

2. Ist in Basel Sex in der Öffentlichkeit erlaubt? 

3. Bei einer Vergewaltigung in Basel, in einem Park, wie es leider oft vorkommt. Da gibt es ja 
eine Strafe wegen Vergewaltigung. Gibt es da aber keine Strafe wegen Sex in der Öffent-
lichkeit? Oder ist dies alles schon in der Einheitsstrafe mit enthalten? 

4. Erst kürzlich wurden zwei Ausländer wegen Vergewaltigung einer jungen Studentin vorge-
laden. Aber ein Ausländer ist einfach ausgereist. Wie ist es denn bei Sex- und Vergewalti-
gungs-Delikten? Werden da in Basel die Täter nicht fest gehalten und eingesperrt, bis die-
se verurteilt sind? 

5. In Basel gibt es U-Haft-Plätze. Kann man sagen oder geht das nicht so pauschal: Wie 
teuer kommt ein U-Häftling für einen Tag? 

6. Wie viele Gefängnis-Plätze gibt es in Basel? 

7. Wie viele U-Haft-Plätze gibt es in Basel? 

8. Wie lange ist im Durchschnitt eine U-Haft in Basel? Eric Weber war von Dienstag bis 
Wahlsonntag in U-Haft. Es war eine sehr harte Zeit. Damit ich diese Rauch-Folter über-
stehe, mein Zelleninsasse aus Ost-Europa hat rund um die Uhr geraucht, habe ich immer 
nachts unter der Decke onaniert, denn sonst hätte ich es nicht ausgehalten. Ich bekam 
kaum mehr Luft. Ein Arzt kam nie. Auch der Geistliche oder der Gefängnis-Direktor hat 
sich nie blicken lassen. Obwohl ich diese Anträge schriftlich und mündlich gestellt habe. 

9. Was für Sex-Aufklärung gibt es im Kindergarten? 

10. Was für Sex-Aufklärung gibt es an den Schulen? 

Erik Weber 


